
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kahl am Main - Karlstein
September / Oktober / November 2019

• Baugeschichte der Kreuzkirche

• Tag des offenen Denkmals, 8. September

• Predigtreihe:  Zukunft

• Erntedank:  fair und nachhaltig

• Ausflug zum Städl:  Van Gogh, 23. November

Kirchenbote 
90 Jahre Kreuzkirche
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Rückblick

Titelfoto: 
Ausschnitt aus der histo rischen Entwurfszeichnung 
der Architekten „Deines & Clormann”
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19. Mai 2019: 50 Jahre Stephanusgemeinschaft, 
Ökumenischer Gottesdienst mit Domkapitular 
Clemens Bieber, Pfr. Kowalski, Pfr. Riewald 

28. Juli 2019: Tauferinnerungskinder an der 
Orgel mit Hr. Kreß u. Pfrn. i.E. Zingler

29. Juni 2019,
Gemeindefest im Garten 
der Kreuzkirche:
f
Ev. Jugend mit Gästen 
an ihrer Cocktailbar
i
Pfarrerin und Pfarrer 
überreichen Dank an 
Elisabeth u. Karl Becker 
für die Ausstellung. 

19. Juni 2019: Die gebraucht erstan-
dene Küche wird in Hanau fest gezurrt

25. Mai 2019: Boote basteln, Sandhasenrock
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Auf ein Wort

Als ich vor sechs Jahren das 
erste Mal vor ihr stand, fielen 
mir die Ziegel besonders auf: 
jeder in einer etwas anderen 
Farbe, viele schwarz ange-
schmolzen und unregelmäßig. 
Manche stehen nach vorne 
heraus. Ein „Haus aus leben-
digen Steinen“ nennt Paulus 
die christliche Gemeinschaft. 
Da ist die Vorderfront unserer 
Kirche eine gute Anregung 
für uns, dieser Gemeinschaft 
unterschiedlichster Menschen.

Ein Haus aus lebendigen Steinen. 
Als Kirche von unten ist unsere Gemeinde 
entstanden. Der Eigeninitiative unserer 
Väter und Mütter im Glauben ist es zu 
verdanken, dass wir jetzt in dieser Kirche 
feiern können – die Namen der Stifter 
sind auf der Messingtafel draußen auf-
geschrieben.

Ein Haus aus lebendigen Steinen. 
Man wünschte sich eine eigene Kirche 
und beauftragte das Architekturbüro 
Deines & Clormann, das im Stil der neuen 
Sachlichkeit den Raum entwarf, in dem 
wir Gottesdienst feiern. Geld musste ge-
spart werden, deshalb wurden die Ziegel 
in Eigenarbeit im Feldbrand hergestellt. 
In einer Tongrube zwischen Großkrotzen-
burg und Kahl wurden die rohen Ziegel 

Haus aus lebendigen Steinen

mit Holzkohle aufgehäuft, mit Lehm 
zugedeckt und das ganze abgebrannt. 
Manche Ziegel bekamen gerade das rechte 
Maß an Hitze und sind gleichmäßig und 
ziegelrot. Andere waren nicht heiß genug 
und sie blieben lehmgelb. Wieder andere 
wurden zu heiß und sind teilweise ge-
schmolzen. Kein Ziegel wurde verworfen, 
nur weil er nicht schön genug war. Alle 
bilden jetzt die Mauern, die uns in dieser 
Kirche bergen. 

Ein Haus aus lebendigen Steinen. 
Das ist christliche Gemeinde – jeder findet 
seinen Platz darin. Möge ein lebendiges 
Gemeindeleben dies heute und in Zukunft 
bezeugen.

Mit guten Wünschen,

Ihr Pfarrer

C��is�i�� R�ew�l�

Wie gefällt Sie Ihnen denn, unsere Kirche, die Kreuzkirche? 
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die Kreuzkirche blickt in diesem Jahr 
auf ihr 90-jä hriges Bestehen zurück. 
Zu diesem Jubiläum gratuliere ich der 
Kirchengemeinde im Namen der katho-
lischen Pfarrgemeinde St. Margareta wie 
auch persönlich sehr herzlich. 

Der heilige Petrus nennt uns in seinem 
ersten Brief lebendige Steine (1. Petr 2,5): 
Lasst euch als lebendige Steine zu einem 
geistigen Haus aufbauen… 
Lebendige Steine und ein geistiges Haus. 
Ein Haus ist normalerweise etwas Stati-
sches. Etwas Feststehendes. Es bewegt 
sich nicht. Einmal gebaut, bleibt es meist 
sehr lange wie es ist. Doch das Haus Got-
tes ist anders – es ist lebendig und an ihm 
gibt es immer wieder etwas umzubauen.

Grußwort

Ihr Fest ist für alle ein Ansporn, dem Ruf 
des heiligen Petrus zu folgen, zu lebendi-
gen Steinen zu werden und dadurch das 
vielfältige Pfarreileben so zu gestalten, 
dass sich die Menschen von heute in 
unseren Pfarrgemeinden beheimatet und 
zuhause fühlen können. Jeder von uns 
ist einer der bunten, großen und kleinen 
Steine, die Gott dazu nötig braucht. Er 
baut auf uns und mit uns – immer weiter 
durch die Zeit.

Pflegen wir auch weiterhin unsere öku-
menische Beziehung hier in Kahl und 
bauen als evangelische und katholische 
Christen gemeinsam an der lebendigen 
Kirche.

Gottes Segen für Sie alle!

Mariusz Kowalski
Pfarrer der katholischen Pfarrgemeinde 
St. Margareta, Kahl

Liebe Schwestern und Brüder 
der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Kahl-Karlstein,
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Grußwort

ich freue mich, Ihnen als Vertreter der 
politischen Gemeinde auch im Namen 
des Gemeinderates ganz herzlich zum 
90-jährigen Bestehen der Kreuzkirche 
gratulieren zu dürfen.

Nach unseren Aufzeichnungen bemühte 
man sich im Vikariat Alzenau ab 1925 
tatkräftig um einen Kirchenbau in Kahl. 
Das Gotteshaus sollte den Evangelischen 
Christen für die Gemeinden Kahl, Groß-
welzheim und Dettingen Heimat bieten. 
Mit Beschluss vom 11. Januar 1927 stellte 
die politische Gemeinde unentgeltlich ein 
Grundstück in der Größe von 2.000 m² 
für den Bau zur Verfügung. Die Grund-
steinlegung erfolgte dann am 15. Oktober 
1928 und die Einweihung bereits ein 
Jahr später am 13. Oktober 1929. Damals 
zählte die Evangelische Kirchengemeinde 
269 Mitglieder. Die Kreuzkirche prägt 
somit nunmehr seit 90 Jahren unser 
Ortsbild und ist daraus auch nicht mehr 
wegzudenken.

Sehr geehrter Herr Pfarrer Riewald, sehr geehrte Frau Pfarrerin Woudstra,
liebe Gemeinde,

Ihre Gemeinde mag vergleichsweise klein 
sein, aber sie ist groß in ihren Aktivitäten. 
Sie begeht die Feste im Kirchenjahr und 
die Feste im Leben ihrer Mitglieder, sie 
bietet Gesprächskreise und Meditationen 
an, veranstaltet Vorträge und Konzerte. 
Ihre Angebote, liebe Mitglieder, erreichen 
Menschen auch über Ihre Kirchenge-
meinde hinaus. Sie sind für unseren Ort 
insgesamt von Bedeutung. Gemeindele-
ben spielt sich an vielen Orten ab, aber 
die Kirche bildet doch das Zentrum. Ihre 
Kirche begleitet Sie durch Ihr Leben.

Heute möchten wir zum 90. Geburts-
tag der Kreuzkirche in Kahl herzlich 
gratulieren und Ihnen, liebe Mitglieder 
der Evangelisch-Lutherischen Kirchen-
gemeinde Kahl/Karlstein, für Ihr großes 
Engagement vielmals danken. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein 
weiterhin lebendiges Gemeindeleben 
sowie alles Gute.

Ihr
Jürgen Seitz
Bürgermeister
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Die evangelische Religion 
gehörte in unserer Heimat 
nicht zu dem alteinge-
sessenen Glauben. Die 
wenigen evangelischen 
Gläubigen der Region be-
suchten den Gottesdienst 
in Seligenstadt oder in der 
Gesindestube im Hofgut 
Wasserlos. Erst 1830 wur-
de ein Geistlicher für den 
Aschaffenburg-Alzenauer 
Bezirk entsendet, auf wie-
derholte Bitte von Ernst 
Graf von Bentzel-Sternau auf Emme-
richshofen. 
Um 1900 nahm die Zahl der evangelischen 
Bewohner rasch zu. Dies war der aufstre-
benden Industrie in den Maingemeinden 
Kahl und Großwelzheim zuzuschreiben. 
Besonders der Braunkohleabbau der Ze-
che Gustav brachte sehr viele Arbeiter aus 
protestantischen Landesteilen in unser 
Heimatgebiet. Aber auch mittelständische 
Unternehmen siedelten aufgrund des 
1850 erstellten Staatsbahnhofes in der 
Main-Gemeinde Kahl und nutzten die 
gute Infrastruktur.
Gottesdienste fanden nunmehr zunächst 
in der Villa Wellhäuser in Kahl statt. Als 
diese Räumlichkeiten zu klein wurden, 
hielt man Gottesdienste im Gasthaus „Ra-
benau“ und nach dem Ersten Weltkrieg 
in der Volksschule Kahl. 
Bei der Generalversammlung 1920 wurde 
erstmals über den Bau einer evangeli-
schen Kirche in Kahl für die Gemeinden 
Kahl, Dettingen und Großwelzheim ge-
sprochen.
Ende 1925 wurde in einer Sitzung des 
Kirchenvorstandes Alzenau von den 

beiden Kahler Mitglie-
dern auf die Dringlichkeit 
eines Kirchenbaues hin-
gewiesen. 1927 stellte die 
Kirchengemeinde ein Un-
terstützungs-Gesuch an 
die Landessynode. Anfang 
1928 stiftete Kommerzi-
enrat Friedrich Wellhäuser 
(Eigentümer der Rußfab-
rik) für den Kirchenbau 
15.000,- Reichsmark. Dies 
war seinerzeit ein enormer 
Beitrag, der nahezu 40% 

der Baukosten darstellte.
Von Seiten der evangelischen Landeskir-
che kam gleichfalls ein ähnlicher Betrag 
zusammen. Die Gemeinde Kahl steuerte 
das Baugelände von 20 ar bei. Eine Kir-
chenstiftung wurde beschlossen. 
Parallel wurde ein Baugesuch von den 
Architekten Deines & Clormann erarbeitet 
und eingereicht, die Baubehörde erteilte 
die Genehmigung. Im Spätsommer 1928 
begann man unter der Leitung von Ar-
chitekt Cost mit den Bauarbeiten. 
Der Grundstein wurde gesetzt und die 
Rohbauarbeiten von der Firma Krämer 
aus Kahl durchgeführt. Ab Frühjahr 1929 

90 Jahre evangelische Kirche in Kahl am Main

Grundsteinlegung im Jahr 1928

Zeichnung der Kirche 
von Deines & Clormann
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konnten die Ausbaugewerke in Angriff 
genommen werden. Etliche mittlere und 
kleinere Firmen aus der Region waren 
am Bau tätig. Die Fertigstellung erfolgte 
im Herbst.
Am 13. Oktober 1929 war für die evange-
lische Kirchengemeinde der lang ersehnte 
Tag der Einweihung der Kreuzkirche 
gekommen. Gläubige aus dem ganzen 
Kahlgrund und dem Untermain-Gebiet 
waren nach Kahl gekommen, um an die-
sem Ereignis teilzunehmen. 
Das Besondere an der evangelischen 
Kirche in Kahl war und ist ihr Baustil. Er 
richtete sich nach den erst 
10 Jahre vor ihrer Erbau-
ung im staatlichen Bau-
haus Weimar entwickelten, 
völlig neuen Grundideen.
„Funktionalismus“ und 
„Neue Sachlichkeit" fanden 
auch Eingang im moder-
nen Kirchenbau und somit 
ihren Niederschlag in der 
Kahler Kirche. Es entstand 
ein Gesamtkunstwerk des 
Bauhausstils, das bis in die 
heutigen Tage beeindru-
ckend wirkt. 
Der wohl gestaltete Baukörper mit seinem 
quadratischen Glockenturm strahlt als 
reiner Klinkerbau in seiner Einfachheit 
trotzdem höchste Handwerkskunst aus. 
Die kubischen Bauteile fügen sich nahtlos 
aneinander und wirken als grandioses Ge-
samtgefüge, die durch bewusst gesetzte, 
schlicht gehaltene Fenster und Bogen-
arkaden unterstrichen werden.
Der rechteckige Kirchenraum erfährt an 
seiner Ostseite einen angedeuteten Chor-
raum, der durch spitzbogige Nischen mit 

drei Kreuzen aus Klinker gebildet wird. 
Dem vorgelagert sind die mittig ange-
ordnete, erhöhte Kanzel und der Altar mit 
großem Holzkreuz und Altarleuchtern.
Der gesamte Altarbereich ist in seiner 
Höhenlage gegenüber dem übrigen Kir-
chenschiff herausgehoben und über drei 
Stufen zu erreichen, ohne den bislang im 
Kirchenbau eigenständigen Chorcharakter 
auszudrücken. Der schlichte Innenraum 
wirkt durch den ruhenden Klinkerboden, 
die hell gehaltenen Putzwände und die 
dunkle Holzdecke. Das Außenlicht dringt 
durch zwei Rundbogenfenster, die den 

Altar raum her vorheben. 
Der Rückraum wird durch 
zwei große Radfenster, klei-
ne Quadratfenster und ein 
weiteres Rundbogenfenster 
ganz in der Formensprache 
des Bauhaus-Stiles beleuch-
tet. Der Besucher betritt die 
Kirche über einen mittigen 
Eingang an der Westseite. 
Die Empore, als Point de vue 
zum Chor, wird von zwei 
Säulen getragen und bildet 
eine Art Baldachin, der in 

neuerer Zeit als Empore zur Aufnahme 
einer Orgel und für den Kirchenchor 
ausgebaut wurde.
Das Kirchengebäude wurde noch bis 1956 
von Alzenau mit verwaltet. Danach war es 
für eine kurze Zeit das Vikariat Kahl. Erst 
durch den Bau eines Pfarr- und Gemein-
dehauses neben der Kirche 1959 entstand 
die evangelische Kirchengemeinde Kahl, 
später Kahl/Karlstein.

Fortsetzung auf der nächsten Seite:
Die Kirche erhält einen Namen

Jubiläum der Kreuzkirche 2019

Zeichnung des Innenraumes  
von Deines & Clormann
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Jubiläum der Kreuzkirche 2019 (Fortsetzung)

Am 4. Mai 1986 bekam die evangelische 
Kirche ihren heutigen Namen „Kreuz-
kirche“. Bei der Findung des Namens 
bezog man sich auf die Kreuze am Ein-
gang, Kreuze an der Dachrinne und im 
Mauerwerk, drei Kreuze an der Wand 
hinter dem Altar und der Kanzel. 
In den vergangenen 90 Jahren diente sie 
vielen evangelischen Christen als Heim-
statt des Glaubens. Mit ihrer ausgewoge-
nen Architektur des Bauhaus-Stiles ist sie 
nicht gealtert, sondern wirkt als funktio-
naler und sachlicher Baukörper modern, 
wie in den Zeiten ihrer Erbauung.

Karl und Elisabeth Becker

(historische Fotos aus dem Archiv des 
Heimat- und Geschichtsvereins Kahl)

Die Kreuzkirche im Jahr 2009

90 Jahre
Kreuzkirche
14.00 + 17.00 Uhr
Geschichte u. Architektur Vortrag
 
Führungen durch die Kirche
mit pneumatischer Steinmeyer-Orgel

Bauklötze für Kinder, Getränke, Gebäck
Adresse: Bahnhofstr. 14,
Kahl am Main
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Einladung

In der Predigtreihe tauschen die Kahl-
grundpfarrerInnen ihre Kanzeln. 
So können die Gotttesdienstbesucher 
auch mal die NachbarpfarrerInnen auf 
„ihrer“ Kanzel sehen. 

Predigtreihe 2019 - Zukunft
Als Thema haben wir (die Pfarrer des 
Kahlgrundes) das Feld der „Zukunft“ 
beackert. Immer mehr Menschen blicken 
mehr sorgen- als erwartungsvoll nach 
vorne. Es lohnt sich, da genauer hinzu-
sehen.

Christian Riewald

„Alles hat seine Zeit“ (Prediger 3)  
Wege aus der Beschleunigungsfalle
Sonntag, 15. September, 10 Uhr, Kreuzkirche Kahl, Pfarrer Christian Riewald 

„So Gott will, werden wir leben und dies oder das tun" (Jakobus 4,15) 
- Geplante Zukunft?!?
Sonntag, 22. September, 10 Uhr, Erlöserkirche Dettingen,  
Pfarrerin Eva Güther – Fontaine

„Künstliche Intelligenz“
– Fluch oder Segen?
Sonntag, 29. September, 10 Uhr, Kreuzkirche Kahl, Pfarrer Thomas Schäfer

„Back to the roots" 
- Rückwärtsgewandt oder Wurzelpflege? 
Sonntag, 6. Oktober, 10 Uhr, Kreuzkirche Kahl, Pfarrerin Kerstin Woudstra

„Dein Reich komme…“ (Mt. 6, 10) 
Die Sehnsucht nach mehr, die Sehnsucht nach Heilung… 
Sonntag, 13. Oktober, 10 Uhr, Erlöserkirche Dettingen, Pfarrer Johannes Oeters

„Sorget euch um nichts“ (Philipperbrief 4,6-7)
Sonntag, 20. Oktober, 10 Uhr, Kreuzkirche Kahl, Pfarrer Peter Kolb

„Gott wird abwischen alle Tränen.“ (Offenbarung 21,4)
Träumend von der Zukunft sprechen. 
Sonntag, 27. Oktober, 10 Uhr, Erlöserkirche Dettingen, Pfarrerin Renate Zingler
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Kirchenvorstand

In seiner Sitzung am 15. Mai 2019 be-
schließt der Kirchenvorstand, dass bei 
Einkäufen künftig – soweit möglich – 
auf Nachhaltigkeit geachtet wird, d.h. es 
sollen möglichst saisonale, regional und 
ökologisch erzeugte oder fair gehandelte 
Produkte erworben werden. Zudem wur-
de über die Gartengestaltung rund um 
die Erlöserkirche gesprochen. Auf den 
Vorschlag von Markus Vollmer hin wird 
die Kirchengemeinde mit der Kreuzkirche 
in Kahl am Tag des Offenen Denkmals 
teilnehmen.
In der Sitzung am 5. Juni 2019 werden 
letzte Details zum Gemeindefest bespro-
chen. Ein Fragebogen zu Interessen und 
Wünschen der Gemeindemitglieder wird 
vorgestellt, der am Gemeindefest verteilt 
werden soll. Allerdings werden Bedenken 
zum Datenschutz geäußert; diese sollen 
vor dem Verteilen ausgeräumt werden. 
Pfarrerin Woudstra informiert über einen 
von „Friday for Future“ organisierten 
Streik am 20. September. Anschließend 
diskutiert der KV über Ideen, wie die 
Kirchenvorstandssitzungen in Zukunft 
gestaltet werden können.
Am 16. Juni 2019 trifft sich der KV zu 
einer Sondersitzung. Anlass ist der Fra-
gebogen, der am Gemeindefest verteilt 
werden soll. Da die Bedenken wegen des 

Der Kirchenvorstand (KV) informiert 
Datenschutzes inzwischen ausgeräumt 
werden konnten, wird der Fragebogen am 
Gemeindefest verteilt. Zusätzlich wird die 
Gelegenheit genutzt, um über ein Ange-
bot für eine neue Kücheneinrichtung für 
das Gemeindehaus in Kahl abzustimmen. 
Wegen der defekten Spülmaschine ist hier 
ein Ersatz dringend nötig. Außerdem wird 
über die Anschaffung von Bänken für den 
Platz vor der Erlöserkirche gesprochen.
In der Sitzung am 10. Juli 2019 berichtet 
Pfarrer Riewald über das Gemeindefest 
und bedankt sich bei allen Helfern ganz 
herzlich. Dieter Metz regt an, beim 
Kahlgrundkirchentag auch wieder theo-
logische Angebote aufzunehmen. Sonja 
Fuß stellt Ideen für einen Gottesdienst 
für Mensch und Tier vor, der erstmals im 
Herbst stattfinden soll. Für den Klausur-
tag des KV im September werden offene 
Fragen gesammelt und der Haushalts-
plan für das Jahr 2019 wird einstimmig 
beschlossen.
Für den Kauf von Bänken für den Platz 
vor der Erlöserkirche gibt es inzwischen 
so viele Spendenzusagen, dass der KV neu 
über mögliche Angebote entscheiden will.

Claudia Schramm
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Aus dem Gemeindeleben

Willkommen!

Einladung
Am Sonntag 29. September werde ich 60 Jahre alt. 
Zu diesem Anlass möchte ich an diesem Tag nach 
dem Gottesdienst zu einem kleinen Sektumtrunk 
auf dem Kirchplatz der Kreuzkirche einladen. Wer 
mit mir auf meinen Geburtstag anstoßen möchte, 
sei herzlich willkommen.

Pfarrer Christian Riewald
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(persönliche Daten zu Taufen, 
Hochzeiten und Tod veröffentlichen 
wir nicht im Internet)
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Kinder und Jugend 

Herzliche Einladung jeden 2. und 4. 
Sonntag im Monat nach Dettingen! 

Die Termine sind:    
22.09. Achtung: Gottes Engel!
13.10. Am Anfang schuf Gott 

Himmel und Erde
27.10. Einen Turm bauen 

- bis zum Himmel
24.11. Hoffnung für alle
Achtung! Dieser Kindergottesdienst ist 

in der Kreuzkirche in Kahl.
08.12. Maria, bereit für Großes

Gemeinsamer Beginn ist um 10 Uhr in 
der Erlöserkirche. 
Es freut sich auf Euch das

Kindergottesdienst-Team

Mini-Gottesdienst Kahl

Kindergottesdienst Dettingen

Der Minigottesdienst ist ein Angebot für 
alle Kleinkinder und Kindergarten Kinder 
sowie deren Eltern. Auch größere Kinder 
sind jederzeit herzlich willkommen. 
Am  6. Oktober,  3. November  und 
1. Dezember treffen wir uns um 10 Uhr 
in der Kreuzkirche und feiern nach dem 
gemeinsamen Anfang im Gemeindehaus 
weiter.   
Es freut sich auf Euch das 

Minigottesdienst-Team

Krabbel- und Spielstunde
jeden Donnerstag 
von 10.00 bis 11.30 Uhr 
im Gemeindehaus in Kahl, 1. Stock
Kontakt: Stefanielampe1989@gmail.com

Für die ganz Kleinen:
„Die Sandhäschen“ 

Kath. Kinderkirche Kahl
Einladung für alle Kleinen  - gerne 
auch mit erwachsener Begleitperson. 
sonntags 10 Uhr 
Kath. Pfarrheim St. Benedikt, Kahl
hinter Kindergarten Wiesenweg

 20. Oktober
 17. November

Familiengottesdienste
Katholische und evangelische Kirchenge-
meinden bieten Gottesdienste für Kinder 
mit ihren Eltern, Großeltern und Paten 
an - eben für die ganze Familie: 
Herzliche Einladung an alle!

Sonntag, 06. Oktober 10 Uhr
kath. Pfarrkirche St. Margarethen, Kahl

Sonntag, 10. November 11 Uhr 
„Ausgeschlafen!?“, anschl. Mittag essen, 
Erlöserkirche Dettingen (siehe S. 24)
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Kinder und Jugend

Offener Spieletreff
für Konfirmanden, 
Jugendliche und alle an-
deren Spielebegeisterten!
Jeden 2. Freitag im Monat 
gibt´s den offenen Spie-
letreff. Dazu sind ab 19 
Uhr bis max. 24 Uhr alle 
eingeladen, die gerne Ge-
sellschaftsspiele spielen!

im Wanderheim in Röllfeld (Klingenberg).
Anmeldungen bis 20. Oktober, 
bitte über das Pfarramt.

Wildschweine, Spessarträuber und jede Menge Bäume!
Kinderfreizeit für alle Grundschulkinder
vom 31.10 bis 03.11. 2019
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Die Teilnehmenden des dies-
jährigen Teamerkurses bei der 
Zertifikatsverleihung im Him-
melfahrtsgottesdienst. Der neue 
Teamerkurs für Jugendliche 
nach der Konfirmation be-
ginnt mit einem Brunch am 
Sonntag 08.09.2019, 10:30 Uhr 
im Gemeindehaus in Kahl. Bei 
Interesse an Pfarrerin Kerstin 
Woudstra wenden.

Es gibt immer Themen, aber natürlich 
könnt ihr auch einfach euer Lieblingsspiel 
einpacken und vorbeikommen!  

13. September Strategiespiele
11. Oktober Aus der Kindheit
15. November Konsolenabend
13. Dezember Klassiker

Neue Teamer/innen
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Kinder und Jugend

Nach Absprache mit Herrn Pfarrer Riewald 
darüber, dem Kinderchor einen Namen zu 
geben, bat ich die Eltern um Namens-
vorschläge. Es wurden Kahler Singhasen 
und Kahler Singspatzen genannt. Meine 
Vorschläge waren: Singf löhe, Finken, 
Rotkehlchen, Goldkehlchen. Aus diesen 
Vorschlägen wählte ich folgende drei aus, 
die zur Abstimmung kamen: Singhasen, 
Singflöhe, Goldkehlchen. Diese habe ich 
ausgedruckt und gemalt. 

Wie wir zu diesem Namen kamen

Kinderchor „Goldkehlchen” 
Komm, sing mit im Kinderchor!

Tanzen, lachen, singen und noch viel mehr,
uns fällt das allen gar nicht schwer!

Komm, sing mit im Kinderchor. 

Jeden Donnerstag, außer in den Ferien, von 17:15 bis 18 Uhr 
im ev. Gemeindehaus Kahl. 
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Von 15 Chorkindern haben 12 Chorkin-
der und ich abgestimmt. Um die Kinder 
nicht zu beeinf lussen, gab ich meine 
Stimme als letzte ab. Jedes Kind bekam 
ein Steinchen und durfte dieses auf das 
Bild legen, das ihm am besten gefiel. So 
gewann Goldkehlchen mit 8 Stimmen. 
Jetzt haben wir auch ein Goldkehlchen als 
Maskottchen, das uns bei jedem Auftritt 
begleiten wird. 

Katja Plener 
Chorleiterin der Goldkehlchen
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Kinder und Jugend, Ältere

Sind wir allein im Universum?
Erstes Treffen der Astronomie Gruppe – für Jugendliche und für Ältere

Wir t reffen uns am Dienstag, den  
15. Oktober, von 17.30 bis 19 Uhr im 
Gemein dehaus in Kahl. 
Das Thema:   Sind wir allein? 
Es gibt ein Referat über Messmethoden 
und Ergebnisse der Suche nach Exopla-
neten (= Planeten in anderen Sonnen-
systemen). 
Danach kann man sich rege darüber 
austauschen. 

Dieter Metz

Die dekanatsweite Freizeit für Konfir-
mierte - KABUM - hat dieses Jahr direkt 
in der Woche nach den Pfingstferien 
stattgefunden. Die Konfirmierten am 
bayerischen Untermain (=KABUM) trafen 
sich in Münchsteinach im Steigerwald zu 
einer sommerlichen Freizeit. Das Wetter 
war eher durchwachsen, aber das Stim-
mungsbarometer stand auf sonnig ohne 
Wolken! 
Zu den beiden Lagern kamen jeweils gut 
170 Jugendliche aus unseren Kirchenge-
meinden zusammen, erlebten Gemein-
schaft miteinander und mit Gott, feierten, 
probierten Neues aus und hatten eine 
richtig gute Zeit. Das Thema Zeitreise 
führte von der Steinzeit über das Mittel-
alter und den Wilden Westen zurück in 
die Gegenwart.
In den Andachten und im Gottes-
dienst waren die Schwerpunkte Freiheit, 
Freundschaft und echte Gemeinschaft. 
Die Bedürfnisse der Menschen und das, 

KABUM Rückschau 
- so war die Zeitreise

wonach wir streben, hat sich seit bibli-
schen Zeiten nicht geändert. Es wurde 
deutlich - die Botschaft Gottes ist heute 
noch so aktuell wie damals. Und das 
Bedürfnis danach, dass Gott unser Leben 
begleitet und wir seine Nähe spüren, 
stand deutlich greifbar im Raum.
Natürlich gab es jede Menge Spiele, Ge-
sang, Workshops auf dem ganzen Gelän-
de und die gaaanz große Show.
So gut wie alle Kirchengemeinden waren 
dabei. Dadurch erst wird das typische 
„KABUM-Gefühl“ möglich. Konfirmier-
te können übrigens so oft auf KABUM 
mitfahren, wie sie möchten! Es gibt hier 
keine Begrenzung. Wir freuen uns über 
alle Ehrenamtlichen mit abgeschlossener 
Jugendleiterausbildung, die als Mitarbei-
ter dabei sind. 
Schon einmal vormerken: 
2020 ist KABUM vom 2.-5. Juli.
An dieser Stelle herzlichen Dank an alle 
und bis zum nächsten Jahr!

Martin Klein
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Erntedankwoche XXL

Faires Frühstück  (siehe Seite 17 )
Samstag, 21. September, 9 bis 12 Uhr, Dettingen
Gemeinsam mit unseren Konfirmanden

EvenSong 
Samstag, 28. September, 19 Uhr, Kreuzkirche Kahl (siehe Seite 17)

Prost! – Fair trinken  
Dienstag, 1. Oktober, 19 bis 21 Uhr, Kreuzkirche Kahl 
Herr Klaus Ehlert von der Aktion „Kronkorken helfen“ informiert uns über das Projekt, 
an dem unsere Gemeinde schon seit einigen Jahren teilnimmt. Wir testen regionale 
Biere und essen Brotzeit! Selbstverständlich gibt es auch nicht-alkoholische Getränke, 
die mit Kronkorken verschlossen sind.

Kino, Kino  (siehe Seite 22 )
Donnerstag, 3. Oktober, Gemeindehaus Kahl

Gottesdienst mit Feierabendmahl (Mitbring-Buffet) 
Samstag, 5. Oktober, 18 Uhr, Alte Schule Großwelzheim

Erntedank-Gottesdienst mit Jubelkonfirmation 
Sonntag, 6. Oktober, 10 Uhr, Kreuzkirche Kahl

„Wandern, singen, loben den Herrn“  (siehe Seite 23 )
Wandern – Lagerfeuer – Essen – Singen
Samstag, 12. Oktober, 15 Uhr, Gemeindehaus Kahl
Ein Nachmittag für alle mit unserem Kirchenchor

Gottesdienst für Mensch und Tier  (siehe Seite 23 )
Sonntag 13. Oktober, 15 Uhr im Garten an der Kreuzkirche

Nachhaltigkeit – Fairtrade – Bewahrung der Schöpfung
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Einladung

Samstag, 21. September, 9 bis 12 Uhr
in und vor dem katholischen Pfarrheim 
St. Peter und Paul, Schulstraße 21,  
63791 Dettingen.
Der Eine-Welt-Verein Karlstein organisiert 
ein vielseitiges, buntes Büffet. Umrahmt 
wird der Vormittag von Musik der Harmo-
nie Dettingen. Am Weltladen-Stand kann 
man sich über weitere Angebote aus dem 
fairen Handel informieren. 
Ab 10:30 Uhr findet dies Mal die offizielle 
Auszeichnung der „Fairtrade-Gemeinde 
Karlstein“ mit Botschafterin Annika 
Steinke von Fairtrade e.V. und Bgm. Peter 
Kreß statt. 
Für junge Eltern gibt es das Angebot 
einer professionellen Kinderbetreuung.
Der Erlös wird für das Schulgeld der drei 
Schulpatenmädchen in Uganda verwen-
det. 

Das Faire Frühstück 
ist eine Aktion im 
Rahmen der Fairen 
Woche, die 2019 un-

ter dem Motto „Gleiche Chancen durch 
Fairen Handel“ steht. Der Faire Handel 
setzt sich weltweit für Strukturen ein, 
die es Frauen und Männern gleicher-
maßen ermöglichen, ihre Potentiale zu 
entfalten. Als Verbraucher*innen können 
wir uns mit unserer Kaufentscheidung 
jeden Tag für eine gerechtere Welt und 
Geschlechter-Gerechtigkeit einsetzen.

Annette Frenz

Auch unsere Konfis werden das Thema 
Nachhaltigkeit, faires Einkaufen und 
Essen sowie die Bewahrung der Schöp-
fung zum Thema machen. Sie werden 
deswegen dieses Jahr beim fairen Früh-
stück dabei sein.

Kerstin Woudstra

Faires Frühstück

Der EvenSong ist ein feierlicher Abend-
gottesdienst, der aus der anglikanischen 
Kirche in Großbritannien kommt. Es ist 
ein Gottesdienst, in dem Chormusik in 
besonderer Weise im Mittelpunkt steht. 
Kunstvolle Choralgesänge wechseln sich 
ab mit Liturgischen Gesängen und einge-
schobenen Lesungen. In Großbritannien 

EvenSong
sind Kompositionen speziell für den 
EvenSong eine eigene Musikgattung.
Sie haben die seltene Gelegenheit einen 
EvenSong mitzuerleben und mitzufeiern. 
Die musikalische Gestaltung hat der Chor 
von St. Gabriel aus Hainburg unter der 
Leitung von Thomas Gabriel. 

Gaby Maile
28. September - 19 Uhr

Kreuzkirche Kahl

https://musikzentrum-st-gabriel.bistummainz.de/

https://musikzentrum-st-gabriel.bistummainz.de/
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Gottesdienste

Sonntag, 1.09.2019 11. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche (Pfr. Riewald)   

Sonntag, 8.09.2019 12. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr Gottesdienst, Erlöserkirche (Pfr. Riewald)   

Freitag, 13.09.2019  
14.30 Uhr Gottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Karlstein (Pfr. Riewald)
16.00 Uhr Gottesdienst, Seniorenresidenz „Zur Sandmühle" (Pfr. Riewald)

Samstag, 14.09.2019  
18.00 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe, Alte Schule (Pfr. Riewald)  

Sonntag, 15.09.2019 13. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe, Hl. Abendmahl, Kreuzkirche
 (Pfr. Riewald)   

Sonntag, 22.09.2019 14. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe, Hl. Abendmahl, Erlöserkirche  

(Pfrn. Güther-Fontaine)   
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Erlöserkirche   

Mittwoch, 25.09.2019  
14.30 Uhr Gottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Kahl (Pfr. Riewald)

Sonntag, 29.09.2019 Michaelistag  
10.00 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe, Kreuzkirche (Pfr. Schäfer)   

Samstag, 5.10.2019  
18.00 Uhr Gottesdienst mit Feierabendmahl, Alte Schule (Pfrn. Woudstra) 

(Mitbring-Buffet, bitte nachhaltige Kleinigkeiten zu Essen mitbringen!)  

Sonntag, 6.10.2019 Erntedank  
10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst zur Predigtreihe mit Jubelkonfirmation,  

Hl. Abendmahl, Kreuzkirche (Pfrn. Woudstra)   
10.00 Uhr Mini-Gottesdienst, Gemeindehaus   

Freitag, 11.10.2019  
14.30 Uhr Gottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Karlstein (Pfr. Riewald)
16.00 Uhr Gottesdienst, Seniorenresidenz „Zur Sandmühle" (Pfr. Riewald)   

Sonntag, 13.10.2019 17. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe, Erlöserkirche (Pfr. Oeters) 
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Erlöserkirche
15.00 Uhr Gottesdienst für Mensch und Tier im Garten der 

Kreuzkirche (Sonja Fuß)   

Plauschzeit 
nach dem  
Gottesdienst
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GottesdiensteAktuelle Informationen finden Sie auch unter 
www.evangelisch-kahl-karlstein.de

Samstag, 19.10.2019  
18.00 Uhr Gottesdienst, Alte Schule (Pfr. Riewald)  

 Sonntag, 20.10.2019 18. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe, Kreuzkirche (Pfr. Kolb)   
18.00 Uhr Gottesdienst kreuz.leuchten, Erlöserkirche (Pfr. Riewald)

Sonntag, 27.10.2019 19. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe, Hl. Abendmahl, 

Erlöserkirche (Pfrn.Zingler)   
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Erlöserkirche   

Mittwoch, 30.10.2019  
14.30 Uhr Gottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Kahl (Pfr. Riewald)

Donnerstag, 31.10.2019 Reformationsfest  
19.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag, Erlöserkirche (Pfr. Riewald)   

Samstag, 2.11.2019  
18.00 Uhr Andacht, Alte Schule (Frau Fuß)   

Sonntag, 3.11.2019 20. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Uhr Gottesdienst, Hl. Abendmahl, Kreuzkirche (Frau Fuß)   
10.00 Uhr Mini-Gottesdienst, Gemeindehaus   

Freitag, 8.11.2019  
14.30 Uhr Gottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Karlstein (Pfr. Riewald)   
16.00 Uhr Gottesdienst, Seniorenresidenz „Zur Sandmühle" (Pfr. Riewald)   

Sonntag, 10.11.2019 Drittl. Sonntag d. Kj.  
11.00 Uhr Familien-Gottesdienst Ausgeschlafen?!, Erlöserkirche (Pfrn. Woudstra/ 

Pfr. Riewald)   

Samstag, 16.11.2019  
18.00 Uhr Gottesdienst, Alte Schule (Pfrn.Woudstra)   

Sonntag, 17.11.2019 Vorl. Sonntag d. Kj.  (Volkstrauertag)
10.00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche (Pfrn. Woudstra)   
18.00 Uhr Gottesdienst kreuz.leuchten, Erlöserkirche (Pfr. Riewald)

Mittwoch, 20.11.2019 Buß- und Bettag  
19.00 Uhr Gottesdienst, Erlöserkirche (Pfr. Riewald)   

Sonntag, 24.11.2019 Ewigkeitssonntag  
10.00 Uhr Gottesdienst, Hl. Abendmahl, Kreuzkirche (Pfr. Riewald)   
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Kreuzkirche   

Fortsetzung nächste Seite

Uhren um drei Uhr auf 
zwei Uhr zurückstellen!
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Gottesdienste

Mittwoch, 27.11.2019  
14.30 Uhr Gottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Kahl (Pfr. Riewald)   

Samstag, 30.11.2019  
18.00 Uhr entweder Andacht, Alte Schule (Pfr. Riewald)   

oder ökumenischer Gottesdienst (siehe Seite 29).    

Sonntag, 1.12.2019 1. Advent  
10.00 Uhr Gottesdienst, Hl. Abendmahl, Kreuzkirche (Pfr. Riewald)   
10.00 Uhr Mini-Gottesdienst, Gemeindehaus   

„Gott gab uns Atem, damit wir leben, er 
gab uns Augen, dass wir uns sehn, Gott 
hat uns diese Erde gegeben…“, so heißt es 
in einem Lied aus unserem Gesangbuch 
(EG 432). Und weiter singen wir: „Gott 
will nicht diese Erde zerstören. Er schuf 
sie gut, er schuf sie schön.“
Ich glaube, dass es Teil mei-
nes Christseins ist, mich für 
die Bewahrung von Gottes 
Schöpfung einzusetzen, daran 
mitzuwirken, dass diese Erde 
für alle (!) bewohnbar bleibt.
Sicher für komplexe Themen, 
wie Energieversorgung, nachhaltiges 
Wirtschaften etc. gibt es keine einfachen 
Lösungen. Alles hat verschiedene Seiten 
und diese müssen gewürdigt und offen 
diskutiert werden.
Das darf aber keine Entschuldigung sein, 
um nichts zu tun. Wir müssen jetzt an-
fangen, etwas für den Erhalt unserer Um-
welt zu tun. Das können kleine Schritte 
sein, da kann mal was schief gehen, aber 
lasst uns loslaufen!
Ich habe großen Respekt vor den Kindern 
und Jugendlichen, die sich in der „Fridays 
for Future“-Bewegung engagieren. Ich 

Zwischenruf:  Bewahrung der Schöpfung
würde mich freuen, wenn viele Erwach-
sene zu Unterstützer/innen werden, in 
dem sie Informationen zugänglich ma-
chen, helfen Ideen in die Tat umzuset-
zen, Handlungsalternativen aufzeigen, 
Vorbilder werden.
Für Freitag, den 20. September rufen 

die Aktivist*innen von „Fridays 
for Future“ zu einem weltweiten 
Streik für das Klima auf. Es geht 
dabei nicht primär darum, jeman-
den, wie etwa einen Arbeitgeber, 
zu bestreiken, sondern um ein In-
nehalten, ein Besinnen, vielleicht 

den Auftakt zum persönlichen Umdenken. 
Außerdem tut es gut, zu spüren, dass wir 
nicht alleine sind. Auch in Aschaffenburg 
wird es Veranstaltungen geben Vielleicht 
sehen wir uns ja!

Ihre Kerstin Woudstra

Für alle, die mehr Informationen wollen:
https://fridaysforfuture.de/
Aufruf, der „Fridays for Future“-Be-
wegung zum Streik für das Klima am 
20. September 2019 unter
https://www.sueddeutsche.de/kultur/
g reta-thunberg-f r idays-for-future-
streik-1.4459464

https://fridaysforfuture.de/
https://www.sueddeutsche.de/kultur/greta-thunberg-fridays-for-future-streik-1.4459464
https://www.sueddeutsche.de/kultur/greta-thunberg-fridays-for-future-streik-1.4459464
https://www.sueddeutsche.de/kultur/greta-thunberg-fridays-for-future-streik-1.4459464
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Veränderung im Gemeindeleben

In 20 Minuten in der Kirche 
Die Gethsemane-Gemeinde im Frankfur-
ter Nordend wird ab dem 1. Januar 2020 
meine neue Gemeinde werden. Es ist die 
Nachbargemeinde der Gemeinde, zu 
der ich hier in Frankfurt gehöre, der 
Luthergemeinde. Von dort aus werde 
ich in anderen Gemeinden Vertre-
tungsdienste übernehmen, ähnlich 
wie ich auch von Kahl-Karlstein 
aus in Alzenau und Schöllkrippen 
mitgearbeitet habe. Dort heißt das dann 
Mariengemeinde Seckbach oder Kirchen-
gemeinde Fechenheim; das kann auch 
einmal wieder Kahl heißen oder Karlstein. 

Nach 9 Jahren aus Kahl–Karlstein 
nach Frankfurt
In der Gemeinde zu Hause sein. Das 
ist einer meiner Wünsche. Einfach so 
vorbeikommen. Auf dem Nachhauseweg 
vorbeigehen, weil es eine interessante 
Veranstaltung gibt oder für den Stadtteil 
etwas auf die Beine gestellt wird. Die Zeit, 
die ich habe, in Gottesdienste und deren 
Vorbereitung investieren, in Nachdenken 
und Formulieren, in Lesen und Diskutie-
ren. Nach und nach kamen immer mehr 
„Steinchen“ zusammen an Wünschen 
und Gedanken. Die Fahrtzeit nach Kahl, 
die Veranstaltungen, von denen ich im 
Gemeindebrief las, und zu denen ich 
nicht gegangen bin, weil es abends zu 
spät gewesen ist oder ich nach der Arbeit 
zu müde war, weil es am Wochenende 
noch so viel anderes zu erledigen gab. 
Steinchen, die sich sammelten und eines 
Abends gemeinsam nach unten riesel-
ten: Ich will nach Frankfurt wechseln. 
Es gibt viele kleine Gründe, in Frankfurt 
anzufangen. 

Auf Wiedersehen  
am Samstag, 14. Dezember 2019 
um 18 Uhr in der Alten Schule

In Kahl Karlstein fühle ich 
mich wohl! Ich kenne die 
Kirchengebäude in ihren 
einladenden Besonder-
heiten, freue mich auf 
die offene, kleine Kirche 
in Karlstein, bin gerne als 

lebendiger Stein in der Backstein-Kirche 
in Kahl, halte gerne Gottesdienst in der 
Alten Schule. Bekannte Gesichter, ge-
meinsame Erinnerungen, die wir austau-
schen, Gespräche, die wir dort fort setzen, 
wo wir das letzte Mal aufge hört haben. 
Und die ersten Kinder, die ich getauft 
habe, sind schon groß und halten mir 
vor Augen: Seit 9 Jahren schon ist Kahl-
Karlstein meine Gemeinde. 2010 im April 
habe ich angefangen, nach der Ordinati-
on im März in Aschaffenburg. Bei mei-
nem ersten Gottesdienst, Pfingstmontag 
in der Alten Schule, war der Raum gefüllt. 
Ich freue mich auf viele von Ihnen und 
Euch, beim auf „Auf Wiedersehen“ sagen 
beim Gottesdienst in der Alten Schule 
Mitte Dezember. Wer will, kann gerne 
mit mir in Kontakt bleiben: 0173/3274482 
und renate.zingler@web.de. Ich freue 
mich auf Neuigkeiten aus der Kirchen-
gemeinde und werde den Gemeindebrief 
auch weiter so lesen wie bisher, online 
auf der Webseite der Kirchengemeinde.

Renate Zingler 
Pfarrerin im Ehrenamt

mailto:renate.zingler%40web.de?subject=
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Einladung zum Kirchenkino

(Kinderfilm)
Empfohlen: ab 8 Jahren - FSK ab 0 frei-
gegeben (Laufzeit: 25 Minuten)
Zum Inhalt: 
Diesmal zeigen wir einen kurzen Film 
übers Brot und Backen. 
Zusätzlich darf jeder selbst ausprobieren, 
wie aus den Körnern der Ähren Mehl und 
Brot wird. Außerdem gibt es eine Menge 
über Brot und Backen zu erfahren. 

(Film für Jugend und Erwachsene) 
Empfohlen: ab 14 Jahren - FSK ab 0 frei-
gegeben (Laufzeit: 90 Minuten)
Zum Inhalt: Nahezu 50 Prozent aller 
Lebensmittel werden weggeworfen - ob 
durch den Verbraucher oder schon vorher 
durch die Industrie selbst. Die Doku-
mentation sucht nach Antworten und 
befragt Akteure wie die Abfallwirtschaft, 
Supermarkt-Direktoren, Bauern oder 
Köche rund um den Globus. Gleichzeitig 
werden Alternativen zu verschwende-
rischem Verhalten sowie Möglichkeiten 
größerer Wertschätzung aufgezeigt. 

(Kinderfilm)
Empfohlen: ab 6 Jahren - FSK ab 0 
freigegeben (Laufzeit: 81 Minuten)
Zum Inhalt: Mit seinem hölzernen Freund 
erlebt der Junge Lillebror tolle Fantasie-
abenteuer. Seine kleine heile Welt gerät 
aber in Unordnung, als sein Freund ein 
apartes Birkenzweiglein namens Karoline 
trifft. Als auch noch Lillebrors Mutter 
nach einem mysteriösen Fahrradunfall im 
Straßengraben landet und schwer verletzt 
ins Krankenhaus eingeliefert wird, glaubt 
Lillebror an einen Kriminalfall und ermit-
telt zusammen mit dem hölzernen Freund 
mutig auf eigene Faust.

(Film für Jugend und Erwachsene)
Empfohlen: ab 12 Jahren - FSK ab 12 
freigegeben (Laufzeit: 90 Minuten)
Zum Inhalt: In der Musikkomödie aus 
Frankreich möchte der Musikproduzent 
Nicolas eine Band an die Spitze der Charts 
führen, die aus einem Rabbi, einem Pfar-
rer und einem Imam besteht. Nach eini-
gen Schwierigkeiten gelingt es ihm und 
seiner Assistentin Sabrina tatsächlich, 
aus Samuel, Benoît und Moncef die Band 
Koexistenz zu formen. Die Gruppe feiert 
schnell erste Erfolge, doch Nicolas, Sab-
rina und die Musiker haben unterschätzt, 
wie viel Konfliktpotential die Vereinigung 
der drei Religionen in sich birgt. 

Donnerstag, 3. Oktober
16 Uhr 19 Uhr

Samstag, 30. November

Als besonderes Schmankerl wird es an diesem Abend ein kleines Buffet mit 
Speisen aus Zutaten geben, die sonst im Mülleimer oder Kompost landen:

von der Bananenschale über das Radieschenblatt bis zum Kaffeesatz. 
Der Erlös kommt der neuen Küche im Gemeindehaus zugute. 

16:30 Uhr 19:30 Uhr
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Aus rechtlichen Gründen dürfen wir im Internet nicht die genauen Filmtitel nennen. Nähere In-
formationen bekommen Sie jeweils im Pfarramt (06188 / 2423) oder in den Abkündigungen im 
Gottesdienst.
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Einladung

In diesem besonderen Gottesdienst geht 
es um die Gemeinschaft von Mensch 
und Tier und um die Verantwortung des 
Menschen für alle Kreatur. 
Wir laden Sie ein, mit Ihrem 
Tier dabei zu sein, mit uns 
zu singen, zu beten und 
über Gottes Auftrag an uns 
nachzudenken. Wir danken 
Gott für Reichtum und 
Schönheit der Natur, wir 
beten für Gesundheit und 
Wohlbefinden für die Tiere 
und einen verantwortlichen 
Umgang der Menschen mit 
der Kreatur. 

Der Gottesdienst schließt mit einer Seg-
nung von Mensch und Tier. Die Segnung 
der Tiere ist alte franziskanische Traditi-

on. Franz von Assisi war ein 
Freund der Tiere. Bekannt 
sind Darstellungen seiner 
„Vogelpredigt“. 
Haben wir Ihr Interesse 
geweckt? Dann sagen Sie 
es bitte weiter. Auf den 
ersten Gottesdienst für 
Mensch und Tier in unserer 
Kirchengemeinde freuen 
sich Sonja Fuß (Tel. 6618) 
und Team.

Sonja Fuß

Gottesdienst für Mensch und Tier
Sonntag, 13. Oktober 2019 um 15 Uhr im Garten an der Kreuzkirche
„Alles, was lebt, ist dein Nächster“ (Gandhi)

Wir treffen uns an unserem 
Gemeindehaus, um nach einer 
kleinen Stärkung zu einem 
Herbstspaziergang (ca. 1 Stun-
de) aufzubrechen. 
Zurück an der Kirche schüren 
wir ein Lagerfeuer und dann 
wird gesungen: Gesangbuch-
lieder (neue und alte), Lagerfeuerlieder, 
Lieblingslieder!
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Zur besseren Planung bitten 
wir um Anmeldung bis zum 
08. Oktober im Pfarramt.
Für Kurzentschlossene ist aber 
immer noch ein Plätzchen frei!

Katja Plener, Kerstin Woudstra und 
die Mitglieder des Kirchenchores

Einladung zu einem Gemeindenachmittag für Jung und Alt!
„Wandern, singen, loben den Herrn“
Am Samstag 12. Oktober, ab 15 Uhr am Gemeindehaus in Kahl.

Bild: Das Fresko von Giotto di Bondone (um 1295) in der Basilika San Francesco zeigt die Vogelpredigt des 
Hl. Franziskus. Quelle: Von Creator: St. Francis Master - Unbekannt, Gemeinfrei, commons.wikimedia
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Unter diesem Motto fahren wir 
samstags ins Städel-Museum 
nach Frankfurt und bekommen 
eine Führung zur Ausstellung. 
Anschließend werden wir ge-
meinsam zu „Apfelwein Solzer“ 
fahren und den Tag bei Essen 
und Trinken gemütlich ausklin-
gen lassen.

Making Van Gogh, Geschichte einer deutschen Liebe 
23. November 2019 Ausflug mit Führung zum Städel Museum Frankfurt

Treffpunkt ist am Bahnhof in Kahl 
um 14.10 Uhr, die Abfahrt nach 
Frankfurt um 14.23 Uhr.
Die Rückkehr ist für ca. 21 Uhr 
geplant.
Der Kostenbeitrag für Fahrt, Ein-
tritt und Führung beträgt 
25,- € pro Person

Da die Gruppengröße auf 25 Personen 
beschränkt ist, bitten wir um rechtzeiti-
ge Anmeldung im Pfarramt (06188-2423  
oder pfarramt.kahl-karlstein@elkb.de)

Thorsten Steiner
Foto und Infos zur Ausstellung:
https://www.staedelmuseum.de/de/vangogh

Die nächsten 
kreuz.leuchten-Gottesdienste 

finden statt am

• Sonntag, 20. Oktober 
Vertraut! –  ein Nachklang zum 
Kirchentag 2019 in Dortmund

• Sonntag, 17. November
  Taizé 

jeweils um 18 Uhr 
in der Erlöserkirche Dettingen. 

Es sind Gottesdienste in besonderer Form, 
die mit lebensnahen Worten, Stille und 
Musik berühren. Wir laden ein, in das 
besondere Licht des beleuchteten Kreuzes 

der Erlöserkirche einzutauchen.

Christian Riewald

Herzliche Einladung zu einem 
familienfreundlichen Gottesdienst

am 10. November um 11:00 Uhr (!) 
in der Erlöserkirche Dettingen!

Wir feiern einen ca. halbstündigen Got-
tesdienst in freier Form und essen im 
Anschluss daran zusammen zu Mittag!

Wir freuen uns!

Pfarrer Christian Riewald, 
Pfarrerin Kerstin Woudstra

kreuz.leuchten
der besondere Lichtblick am Sonntagabend

Ausgeschlafen?!

Einladung
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Einladung

Dann kommen Sie ab 9. September, 
montags um 20.15 bis 21.30 Uhr in das 
ev. Gemeindehaus in Kahl.
Denn das nächste Projekt vom „VocalTo-
tal“ Kirchenchor ist natürlich adventlich/ 
weihnachtliche Musik. 
Wir gestalten damit zwei Gottesdienste 
in der Adventszeit.

Singen zu Advent/Weihnachten 2019
Wollen Sie weihnachtliche Gottesdienste musikalisch mitgestalten?

Weitere P robetermine 
von „VocalTotal“ stehen 
auf Seite 35 oder auf der 
Homepage unserer Kirchengemeinde.

Markus Vollmer und
Katja Plener (Chorleiterin)

Töpfern
Ton nimmt mit jeder Handbewegung 
Gestalt an und ist doch immer wieder 
veränderbar. Aus einem Klumpen Ton 
kann vielerlei entstehen: vom lustvollen 
Kneten und Matschen, aggressiven Schla-
gen und gezielten Durchlöchern bis zum 
besänftigenden Runden und Glätten ist 
alles möglich. Wer Lust auf diese sinnliche 
Erfahrung hat, ist herzlich eingeladen.
Werkzeug und Material werden gestellt. 
Je nach anfallendem Mater ial bzw. 
Brennkosten ist eine geringe Gebühr 
zu entrichten. Nach Absprache ist eine 
Glasur möglich. Teilnahme an einem oder 
beiden Terminen möglich, gerne ohne 
Vorkenntnisse.
Termine: Freitag, 27.09. ab 17 Uhr und 
Freitag, 18.10. ab 17 bis ca. 20.30 Uhr. 
Treffpunkt: Gemeinderaum in Dettingen 

Offene Kreativwerkstatt

Die Kreativwerkstatt ist ein offenes Angebot für Interes-
sierte jedes Alters (unter 10 Jahren in Begleitung eines 
Erwachsenen), die Freude am schöpferischen Gestalten 
und Ausprobieren mit verschiedenen Materialien haben.

Nähen
In der Nähwerkstatt 
treffen sich Nähbegeisterte und Interes-
sierte, um sich Zeit und Ruhe zum Nähen 
in gemütlicher Runde zu nehmen. Wir 
können uns gegenseitig Anregungen 
geben und bei Umsetzungen unserer 
Ideen helfen… Nach Anleitung können 
Lätzchen, Mützen und Handwaschlappen 
genäht werden. Auch wer gerne selbst 
Hosen flicken könnte, ist willkommen 
– Näheinsteiger dürfen gerne über die 
Schultern schauen… 
Jeder bringt seine eigene Nähmaschine 
samt Nähutensilien und Stoffen mit. 
Termin: Freitag, 15.11.2019 ab 18:30 bis 
ca. 21.30 Uhr im Gemeindehaus in Kahl

Anmeldung ist erwünscht 
unter 06188/ 991631.

Kathrin Appel
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Geburtstage im September, Oktober, November

Einladung

Wir gratulieren ...

Offener Theologischer Gesprächskreis
Alle sind herzlich eingeladen, die sich 
miteinander austauschen wollen über 
Themen des Glaubens in Verbindung mit 
Themen der Welt. Es ist eine offene Grup-
pe, zu der man sich nicht anmelden muss. 
Worüber gesprochen wird, entscheiden 
die Teilnehmer. Geplant für die nächsten 
Treffen ist das Thema: Die sieben Haupt-
sünden - heute noch relevant? 
Die Idee von „Todsünden" ist im mönchi-
schen Leben des fünften Jahrhunderts 
entstanden. Als Asketen und zölibatär 
Lebende wurden Mönche und Nonnen zu 
den Spezialisten schlechthin, wenn es um 
Fragen von Versuchung, Selbstkontrolle 
und Kontrollverlust ging. Heute wird 
eher der Begriff Hauptsünden benutzt. 

Viele Fragen tauchen auf: Sind sie noch 
relevant? Welche neuen Versuchungen 
bestehen in der heutigen Zeit? Bei uns 
persönlich? In der Gesellschaft?  Welche 
Hauptsünden sind beim Zustand unseres 
Planeten besonders aktuell? Wie erkennt 
man, dass man ihnen erliegt und wie 
kann man die Abwehrkräfte gegen die 
Versuchungen stärken? Wir suchen Ant-
worten auf diese und weitere Fragen und 
diskutieren diese. 
Interessiert? Die kommenden Termine 
sind die Dienstagabende: 15., 22. und 
29. Oktober sowie 5. und 12. November 
jeweils um 19.30 bis 21 Uhr im evange-
lischen Gemeindehaus in Kahl.

Dieter Metz

persönliche Daten,  
also auch Geburtstage,  

veröffentlichen wir nicht im Internet
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Geburtstage
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Ökumene

Die Zusammenarbeit mit Kahler Katholi-
ken im Ökumenekreis macht gute Laune 
... und die färbte sichtbar auf beide Ge-
meinden ab, beim gemeinsamen Gottes-
dienst am Vorabend von Pfingsten in der 
Kreuzkirche.
Lesen Sie dazu den Bericht aus dem ka-
tholischen „Pfarrblättsche“, den wir auf 
unserer Internetseite eingestellt haben: 
https://www.evangelisch-kahl-karlstein.
de/index.php/oekumene-kahler-christen-
feiern-gemeinsam-pfingsten
Der Ökumenekreis Kahl trifft sich das 
nächste Mal am 17. Oktober um 19:30 Uhr 
im Pfarrheim St. Benedikt, um über wei-
tere gemeinsame Aktivitäten zu sprechen.
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mKahler und Karlsteiner Christen 
feierten gemeinsam Pfingsten 

Angedacht ist zum Beispiel ein weiterer 
gemeinsamer Gottesdienst im Advent, 
womöglich am 30. November um 18 Uhr.  
Nähere Informationen folgen, sobald 
möglich.

Markus Vollmer

und zwar am
2. September, 7. Oktober, 4. November. 

Miteinander lesen wir einen Ab-
schnitt aus der Bibel und teilen 
unsere Gedanken, Erfahrungen 
und all das, was wir von dieser 
Bibelstelle verstehen. 
Auf diese Weise können wir uns 
gegenseitig einen Bibeltext näher 
bringen und im Gedankenaus-
tausch einander bereichern.
Herzliche Einladung an alle, die 
sich von Gottes Wort und ihren 
Mitmenschen bereichern lassen 
möchten.

Andrea Englert,
kath. Gemeindereferentin

Herzliche Einladung zum Bibel teilen 
jeweils montags um 19:30 Uhr im Pfarrheim „St. Benedikt", Kahl

Advent ...

(Zugang Pfarrheim St. Benedikt über die Kirchgasse)

https://www.evangelisch-kahl-karlstein.de/index.php/oekumene-kahler-christen-feiern-gemeinsam-pfingsten
https://www.evangelisch-kahl-karlstein.de/index.php/oekumene-kahler-christen-feiern-gemeinsam-pfingsten
https://www.evangelisch-kahl-karlstein.de/index.php/oekumene-kahler-christen-feiern-gemeinsam-pfingsten
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Ökumene

Feuer & Flamme
Samstag, 9. November, 17-22 Uhr

Alle zwei Jahre lädt der Eine-Welt-
Verein Karlstein und seine Freunde ein 
zu „Feuer & Flamme“, der vielseitigs-
ten Veranstaltung in Karlstein, einer 
Mischung aus lokaler und regionaler 
Kunst und Kultur sowie internationaler 
Kulinarik. Die Veranstaltung ist für Groß 
und Klein, Familien mit Kindern, aber 
auch Erwachsene jedes Alters, gleicher-
maßen. Der Erlös geht in diesem Jahr an 
die Kolumbianisch-Deutsche Stiftung 
„Weg der Hoffnung“. Mehr Infos auf der 
Homepage www.weltladen-karlstein.de 
und auf Facebook. 

Annette Frenz

Weihnachtspäckchen 
Bis 24. November abgeben  

Die Kirchengemeinde unterstützt auch 
in diesem Jahr wieder die Weihnachts-
päckchenaktion der Bibel-Mission in 
Niedernberg. Bitte packen Sie mit und 
schenken Sie Kindern in Osteuropa 
Weihnachtsfreude. Die Päckchen werden 
mit Lastwagen nach Weißrussland, der 
Ukraine und nach Moldawien gebracht 
und dort von freiwilligen Helfern an 
bedürftige Kinder verteilt. 
Die Päckchen können bis zum 24. No-
vember bei Familie Dirlam in Kahl, Obere 
Insel 11 abgegeben werden. Die Flyer zur 
Aktion werden ab Herbst wieder in den 
Kirchen ausliegen. 
Weitere Informationen zur Packliste oder 
Kartons zum Verpacken erhalten Sie bei 
Familie Dirlam 06188 900709 oder auf 
www.bibel-mission.de/weihnachtspaeckchen. 

Manfred Dirlam

Auch die evangelische Jugend Kahl-
Karlstein wird diesmal mit dabei sein. 
Gemeinsam sind wir Feuer und Flamme!

Kerstin Woudstra

http://www.weltladen-karlstein.de/
http://www.bibel-mission.de/weihnachtspaeckchen
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Ökumene

Im Frühjahr standen Neuwahlen ins Haus. 
Die Mitglieder wählten Alexius Wack zum 
ersten Vorsitzenden, Julia Fischer zur 
zweiten Vorsitzenden und als Beisitzer 
Ulrike Bertram, Maria Roth, Andreas Hartl 
und Eric Zamis. Frau Pfarrerin Woudstra 
vertritt im Vorstand die evangelische Kir-
chengemeinde und Frau Birgit Rettinger 
die katholische Pfarrgemeinde. 

Anlässlich unserer Jubiläumsfeier „50 
Jahre Stephanusgemeinschaft Kahl“, die 
bei schönsten Wetter stattfand, konnten 
wir die Festspenden in Höhe von 1620,-€ 
an Manfred Bergmann, den Vorsitzenden 
der Sozialstation St. Laurentius überge-
ben, da auch die Alten- und Krankenpfle-
ge zu unserem Vereinszweck gehören. 
Deshalb ist die Stephanusgemeinschaft 
Kahl eines von 7 Mitgliedern im Trä-
gerverein der „Caritas-Sozialisation St. 
Laurentius Kahl-Karlstein e.V.“ 

Am 08. Oktober findet um 20 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus ein Info-

abend zum Thema „Smartphone und 
Mediennutzung bei Kindern von 6-14 
Jahre statt.
Als Referentin konnten wir Frau Dernbach 
von der Caritas-Beratung in Aschaffen-
burg gewinnen. 
Am 23. Oktober laden wir alle Interes-
sierten ein, sich an der Jahresplanung 
unserer Angebote und Veranstaltungen 
zu beteiligen. Vielleicht haben Sie ja eine 
Idee oder möchten selbst ein konkretes 
Vorhaben anbieten.
Das Treffen beginnt um 19 Uhr im Schu-
lungsraum des Rathauses.

Die nächsten Termine im Überblick:
29. Sept. Kinderkleiderbasar  

in der Festhalle
08. Okt. Infoabend „Smartphone und 

Mediennutzung bei Kindern 
von 6-14 Jahren“ (20 Uhr im 
evang. Gemeindehaus Kahl)

23. Okt. öffentliche Vorstandssitzung 
zur Jahresplanung 2020  
(19 Uhr im Rathaus) 

11. Nov. Martinsumzug  
um 17 Uhr auf dem Dorfplatz

Für weitere Informationen zu den Veran-
staltungen besuchen Sie uns unter www.
stephanusgemeinschaft-kahl.de . 

Wir freuen uns, Sie bei unseren Ver-
anstaltungen begrüßen zu dürfen und 
bedanken uns an dieser Stelle schon im 
Voraus bei Allen für Ihre Unterstützung.

Bernhard Bergmann

Stephanusgemeinschaft Kahl e.V.

Feier 19. Mai, Kinder-Aufführung 
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http://www.stephanusgemeinschaft-kahl.de
http://www.stephanusgemeinschaft-kahl.de
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Caritas

Anfang Juli feierte die Caritas Sozial-
station im Betreuten Wohnen „Haus St. 
Laurentius“ ihr Sommerfest. Bei heißen 
Temperaturen gab es für die Besucher 
Kaffee und Kuchen, sowie Grillwürste mit 
Salat. Bei unserer Tombola wurden über 
70 Gewinne verteilt. Das Sanitätshaus 
Fries stellte Alltagshelfer vor, über einen 
Hausnotruf der Firma Vitakt konnte man 
sich informieren und unser neuer Kaffee-
klatsch „Klatschmohn“ wurde vorgestellt. 
Dazu entnehmen Sie bitte auch weitere 
Informationen aus dem Karlsteiner Mit-
teilungsblatt. Die Vorstandschaft, sowie 
das Team der Caritas Sozialstation St. 
Laurentius möchte sich hiermit bei all 
seinen Besuchern für ihr Kommen und 
die Spenden herzlichst bedanken.
Für unsere Bewohner bieten wir Anfang 

Immer was los im 

Betreuten Wohnen St. Laurentius

Oktober wieder einen Nachmittag mit 
Federweiser und Zwiebelkuchen an, sowie 
Anfang Dezember einen Adventkaffee.
Für alle Interessierten gibt es dann im 
Dezember wieder unser Adventsfenster 
zum „Begehbaren Adventskalender“. 
Dieser Termin steht leider noch nicht fest, 
wir werden dies jedoch im Karlsteiner Mit-
teilungsblatt und auf unserer Homepage 
rechtzeitig veröffentlichen.
Für anstehende Fragen zur Ein-/Hö-
herstufung bei der Pflegekasse, Ver-
sorgung im Krankenkassenbereich, Be-
treuung oder Ähnliches melden Sie sich 
bitte bei der Caritas Sozialstation - wir 
informieren Sie gerne. Tel. 06188/5248, 
Mail: info@sozialstation-karlstein.de

Oliwia Müller
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Seniorenpflegestätten
Kahl am Main:
Weingartenstr. 9 (06188/81238), 
Sprechzeiten: Mo-Fr 8.30-9.30 Uhr,
sowie 13.30-14.30 Uhr, 
Karlstein: Am Oberborn 1 (06188/77516)

Stephanusgemeinschaft
Geschäftsführung: Bernhard Bergmann 
1. Vorsitzender:     Alexius Wack,  
Geschäftsstelle:
Kahl, Rathaus, Tel.: 06188/993880,
Konto 5501377, BLZ: 795 625 14
http://stephanusgemeinschaft-kahl.de

Ökumenische Hospizgruppe
Jutta Cartellieri (06186/1848)
Roswitha Eckart (06188/77560)
Hannelore Erbacher (06023/6696)
Träger: Malteser Hilfsdienst e.V., 
 Christina Gripp, 06021/416118

Eheberatung Hanau
Telefon 06181/13030

Caritas Sozialstation Karlstein
Eichendorffstr. 27 (06188/5248),
Sprechzeiten: Mo-Fr 9-13 Uhr 
sowie nach Vereinbarung
www.sozialstation-karlstein.de

Diakonisches Werk Untermain
Roßmarkt 29, 63739 Aschaffenburg,
Tel. 06021/3999-0, Fax 06021/3999-33, 
Soziale Beratungsdienste
Sprechzeiten: Mo - Fr 9.00-12.00 Uhr,
Mo - Do 14.00 - 16.00 Uhr

Café Arbeit
Kaiser-Ruprecht-Str. 10
63755 Alzenau
Telefon 06023/507388
www.cafe-arbeit-alzenau.de

TelefonSeelsorge
kostenfreie Telefonnummer
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222

St. Johannesverein Großwelzheim e.V.

Kindergarten Villa Kunterbunt Karlstein
Berliner Straße 12
Tel. 06188/6828
www.villa-kunterbunt-karlstein.de

http://www.menschenfuereinander.de
mailto:kirchenbote.kahl-karlstein%40elkb.de?subject=
http://stephanusgemeinschaft-kahl.de
http://www.sozialstation-karlstein.de
http://www.cafe-arbeit-alzenau.de
http://www.evangelisch-kahl-karlstein.de


34

Kontakt

Ev. Luth. Kirchengemeinde Kahl-Karlstein 
Wir sind für Sie da

Andrea Wiegand, AssistenzChristian Riewald, Pfarrer

Kerstin Woudstra, Pfarrerin
Kerstin.Woudstra@elkb.de

Telefon: (06188) 2423 
Telefax: (06188) 81258
Sprechzeiten 
nach Vereinbarung
Bahnhofstraße 14 
63796 Kahl

Konto der Kirchengemeinde
IBAN: DE 82 7955 0000 0240 2033 23
BIC: BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
Bei Spenden bitte den Zweck nennen, 
für eine Bescheinigung auch Name, Adresse.

Tel.:    (06092) 824673
Mobil: (0151) 23578639
Sprechzeiten 
nach Vereinbarung
Rottweg 9a
63872 Heimbuchenthal

www.evangelisch-kahl-karlstein.de

Telefon: (06188) 2423
Bürozeiten: 
Di 13.00 - 18.00 Uhr,
Mi und Fr  8.00 - 13.00 Uhr
Bahnhofstraße 14 
63796 Kahl

Kreuzkirche: 
Kahl, 
Bahnhofstr. 14

Erlöserkirche: 
Dettingen, Taunusstr. 7

Alte Schule:

Großwelzheim, 
Spessartstr. 33

Gottesdienst-Orte:

pfarramt.kahl-karlstein@elkb.dechristian.riewald@elkb.de

Renate Zingler, Pfarrerin im Ehrenamt
renate.zingler@web.de

Telefon: (0173) 3274482

Dieter Metz, Vertrauensperson des 
Kirchenvorstandes

Tel.: (06188) 991871 

Claudia Schramm, stellv. Vertrauensperson

(Kontaktaufnahme 
 bitte über das Pfarramt) 
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(Gottesdienste siehe Seiten 18ff)              Termine im Überblick
donnerstags 17.15 Uhr Kinderchor Goldkehlchen, Gemeindehaus Kahl
Di 3.09 15.00 Uhr Frauenkreis Dettingen, Gemeindehaus Dettingen 
Mo 9.09  20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl 
Mi 11.09  15.00 Uhr Frauenkreis Kahl, Gemeindehaus Kahl   
Fr 13.09. 19.00 Uhr Offener Spieletreff, Gemeindehaus Kahl  
Mo 16.09  20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl   
Mi 18.09  19.30 Uhr Kirchenvorstand-Sitzung, Gemeindehaus Kahl    
Sa 21.09  9.30 Uhr Konfirmandenkurs 2019 / 20, Gemeindehaus Kahl 
Mo 23.09  20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl 
Fr 27.09  17.00 Uhr Kreativwerkstatt - Töpfern, Gemeindehaus Dettingen 
Mo 30.09  20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl 
Di 1.10  15.00 Uhr Frauenkreis Dettingen, Gemeindehaus Dettingen 
Mo 7.10  20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl    
Mi 9.10  15.00 Uhr Frauenkreis Kahl, Gemeindehaus Kahl   
Fr 11.10  19.00 Uhr Offener Spieletreff, Gemeindehaus Kahl   
Mo 14.10  20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl   
Di 15.10  17.00 Uhr Astronomie-Gruppe, Gemeindehaus Kahl
Di 15.10., 19.30 Uhr Theologischer Gesprächskreis, Gemeindehaus Kahl 
Mi 16.10  19.30 Uhr Kirchenvorstand-Sitzung, Gemeindehaus Kahl 
Fr 18.10  17.00 Uhr Kreativwerkstatt - Töpfern, Gemeindehaus Dettingen
Sa 19.10  9.30 Uhr Konfirmandenkurs 2019 / 20, Gemeindehaus Kahl    
Mo 21.10  20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl    
Di 22.10  19.30 Uhr Theologischer Gesprächskreis, Gemeindehaus Kahl 
Mo 28.10  20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl    
Di 29.10  19.30 Uhr Theologischer Gesprächskreis, Gemeindehaus Kahl 
Mo 4.11  20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl 
Di 5.11  15.00 Uhr Frauenkreis Dettingen, Gemeindehaus Dettingen 
Di 5.11  19.30 Uhr Theologischer Gesprächskreis, Gemeindehaus Kahl
Mo 11.11  20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl  
Di 12.11  19.30 Uhr Theologischer Gesprächskreis, Gemeindehaus Kahl 
Mi 13.11  15.00 Uhr Frauenkreis Kahl, Gemeindehaus Kahl   
Mi 13.11  19.30 Uhr Kirchenvorstand-Sitzung, Gemeindehaus Dettingen 
Fr 15.11  17.00 Uhr Kreativwerkstatt - Nähen, Gemeindehaus Kahl 
Fr 15.11  19.00 Uhr Offener Spieletreff, Gemeindehaus Kahl  
Sa 16.11  09.30 Uhr Konfirmandenkurs 2019 / 20, Gemeindehaus Kahl 
Mo 18.11  20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl
Mi 20.11  19.00 Uhr Konfirmandenkurs 2019 / 20, Gemeindehaus Kahl 
Mo 25.11  20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl
Mo 2.12  20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl 
Di 3.12  15.00 Uhr Frauenkreis Dettingen, Gemeindehaus Dettingen




